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     Arbeit ist nicht ungefährlich!
 
     Gerade Schülerpraktikanten, die nur kurzzeitig an einem Arbeitsplatz sind und die Gefahren noch nicht abschätzen können, müssen Bescheid wissen über die Unfallverhütungsvorschriften. 
Verhalte dich im Betrieb sicherheitsbewusst.

     Informiere dich über die geltenden betrieblichen Unfallverhütungsvorschriften. Es gibt möglicherweise in deinem Betrieb branchentypische Besonderheiten, z.B. Hebebühnen ohne Befugnis nicht betätigen oder besondere Hygienebestimmungen beachten. Setze Maschinen nie ohne Erlaubnis und Aufsicht in Gang.

     Beachte Schilder mit Sicherheitszeichen. Wenn du ein Schild nicht kennst, frage nach seiner Bedeutung. Trage im Betrieb die zur Verfügung gestellte Schutzkleidung wie Handschuhe, Schutzbrille oder Gehörschutz. Beachte die Verbots- und Gebotsschilder.

     Die Betriebsfachkräfte haben dir gegenüber ein Weisungsrecht, ihre Anweisungen müssen befolgt werden. Trage zweckmäßige Kleidung und verzichte auf Schals und Schmuck, wenn du z.B. an Maschinen arbeitest. Es besteht die Gefahr, mit ihnen hängen zu bleiben.
Auch offen getragene, lange Haare können eine Gefahr darstellen. Binde sie zusammen.
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Für den Fall des Falles!

     Das Praktikum steht unter dem Schutz der gesetzlichen Schülerunfallversicherung der Stadt Dortmund.


Der Versicherungsschutz gilt für:

1.)   den direkten Weg zwischen deinem
            Zuhause und der Praktikumsstelle und
            zurück. Abstecher nach Feierabend zum
            Kiosk oder zum Freund sind nicht mehr
            geschützt!
            Auch der Gang mal eben zum Bäcker
            außerhalb des Betriebsgeländes ist
            nicht versichert! 

2.)    den Aufenthalt im Praktikumsbetrieb
            und die dort ausgeführten Tätigkeiten.
     
     Solltest du in einen Wegeunfall verwickelt werden, versuche Namen von Zeugen festzuhalten. Informiere den Betrieb und auch die Schule.    [image: ]
 
     Solltest du in einen Betriebsunfall verwickelt werden, gehe auch mit geringen Verletzungen zur Erste-Hilfe-Station. [image: ]             
    
     Dort wird deine medizinische Versorgung in ein „Verbandbuch“ eingetragen und ist damit später nachweisbar. Denn auch eine kleine Wunde kann sich nachträglich noch böse entzünden.
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